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Abbildende Spektrometer: Zeilenkameras, die fu¨r jedes Pixel
ein optisches Spektrum aufnehmen
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Generische Kalibriersoftware
Reproduziert Funktionalita¨t der ROSIS-Software





Software fu¨r ROSIS L1-Kalibrierung neu geschrieben:
In Python
schneller, flexibler
Es wird auch mehr korrigiert: Streulicht, Smile





Zentralwellenla¨ngen der Spektralkana¨le variiert mit der
Pixelposition
Atmospha¨renspektrum:




































Zentralwellenla¨ngen der Spektralkana¨le variiert mit der
Pixelposition
Quecksilber-Spektrallampe:




























































U¨berpru¨fung des Korrekturalgorithmus auf einem synthetischen
Datensatz:













































U¨berpru¨fung des Korrekturalgorithmus auf einem synthetischen
Datensatz:















































Ergebnis (∆λ = 3 nm bei 4 nm Kanalabstand):





























Verfahren schon fu¨r Abweichungen < 0,1 nm geeignet
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Fehlerfortpflanzung via Monte Carlo
Einfache Fehlerfortpflanzung versagt bei komplizierteren
Operationen wie Interpolation
⇒ Monte-Carlo-Simulationen:
Zuordnung von Wahrscheinlichkeitsverteilungen zu den
fehlerbehafteten Gro¨ßen





Am Beispiel der Smile-Korrektur:
Eingangsdaten haben radiometrische, spektrale Unsicherheiten
Smile-Korrektur hat spektrale Unsicherheit
Variation entsprechend den Wahrscheinlichkeitsverteilungen
Ergebnis: Schwankungsbreite und Verteilung des






Spa¨terer Einschluss von Atmospha¨ren- und Geokorrektur
mo¨glich/sinnvoll
Fu¨r die Sensorsimulationen mu¨ssen im Labor noch die
Messunsicherheiten zu den bereits charakterisierten Gro¨ßen
ermittelt werden.
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Danke fu¨r’s Zuho¨ren!
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